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   Nr. 06/2024 vom 19. Dezember 2024 

 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger! 

Mit einem „Paukenschlag“ geht das Jahr 2024 zu Ende: Deutschland hat keine handlungsfähige Regie-
rung mehr. Die Vereinigten Staaten werden vermutlich einen radikalen Politikwechsel vollziehen. Im Na-
hen Osten „brennt“ es fast schon flächendeckend, und der Krieg gegen die Ukraine könnte im kommen-
den Jahr eine Entscheidung und vielleicht auch ein Ende finden. Wir hatten das wärmste Jahr seit Beginn 
der Wetteraufzeichnungen – und gefühlt eines der niederschlagreichsten. Unsere Wirtschaft schwächelt 
– um die Verteilung der Steuereinnahmen wird in den Parlamenten hart gerungen werden. 

Das sind die Rahmenbedingungen für einen neuen Bundestag, der am 23. Februar 2025 gewählt werden 
wird. Allen, die sich in solchen Zeiten um ein Mandat bewerben, muss man großen Respekt zollen, denn 
eine leichte Aufgabe liegt nicht vor ihnen. 

Meine Bitte an alle Wahlberechtigten ist, zur Wahl zu gehen oder die Briefwahl zu nutzen. Geben Sie 
dem „ländlichen Raum“ indem wir so gerne leben, eine Stimme. Sichern wir unsere freiheitliche, demo-
kratische Grundordnung durch unsere Teilnahme an der Bundestagswahl! 

Bei uns in der Gemeinde sind solche Turbulenzen zum Glück nicht zu beobachten. Der Gemeinderat hat 
vieles auf den Weg oder weiter vorangebracht, was ich in den folgenden Zeilen gerne aufzeigen möchte. 

Die Themenbereiche sind: 
1. Neubau Feuerwehrhaus in Windsfeld fast fertiggestellt 
2. Nahwärmenetze und Glasfaseranschlüsse in Dittenheim, Sausenhofen, Sammenheim und 

Windsfeld  
3. Neubau NETTO-Markt 
4. Nachfrage nach Bauplätzen 
5. „Städtebauliche Vorstudie“ für Dittenheim 
6. Grundsteuerhebesätze neu festgelegt 
7. Stechmückenplage in Windsfeld 
8. Kindergarten-Erweiterungsneubau 
9. Umbau / Erneuerung unserer Kläranlage 
10. Feuerwehrbeschaffungen – TSA und TSF ausgeliefert 
11. Erneuerbare Energien Allianz (EEA) Hahnenkamm gegründet 

Mein herzlicher Dank  g i l t  
 allen, die an dieser Aufgabenbewältigung mitgewirkt haben, im Besonderen den Mitgliedern des Ge-

meinderates und den Bediensteten der Verwaltungsgemeinschaft Altmühltal, aber auch den Gemein-
dearbeitern und allen Gemeindebediensteten für ihren stets umsichtigen und verlässlichen Einsatz; 

 den ehrenamtlich in den Vereinen Tätigen, den Seniorenbeauftragten, dem Team des Ferienpro-
gramms und denen, die im sozialen Bereich und in den Kirchengemeinden segensreich wirken. Nur 
mit ihrem uneigennützigen Einsatz ist ein reges kulturelles und aktives Vereinsleben, wie wir es erle-
ben, aufrecht zu erhalten. 

Ihnen, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

sowie Ihren Angehörigen 

wünsche ich besinnliche Weihnachten 

und im neuen Jahr 

Gesundheit, persönliches Wohlergehen und Gottes Segen. 

 

Windsfeld  

Sausenhofen 

 

Sammenheim 



  

 

Öffentliche Baumaßnahmen / Infrastruktur 
 

1. Neubau Feuerwehrhaus in Windsfeld 
begonnen  
 

Die Windsfelder haben in diesem Jahr – 
unter der Bauleitung von Karl Gruber jun., 
Sausenhofen sehr zügig und gewissenhaft 
ihr neues Feuerwehrhaus fast fertiggestellt. 
Nachdem Karl Gruber für alle völlig 
überraschend verstarb, konnten die Arbei-
ten dennoch weitergeführt werden. 
 

2. Nahwärmenetze und Glasfaseran-
schlüsse Dittenheim, Sausenhofen, 
Sammenheim und Windsfeld 
 

Mit Hilfe unserer genossenschaftlich ge-
führten Nahwärmenetze war es uns mög-
lich den weit überwiegenden Teil der Haus-
halte bereits mit Glasfaseranschlüssen zu 
versorgen. Dort wo das nicht mit Fördermit-
teln möglich ist bieten wir den Haushalten 
an, Anschlüsse gegen Kostenbeteiligung 
zu verlegen. Hier werden nur die tatsäch-
lich entstehenden Kosten erhoben.  

 

3. Neubau NETTO-Markt 
 

Nach einem Jahr Betrieb kann festgestellt 
werden, dass unser NETTO-Markt an der 
richtigen Stelle errichtet worden ist. Die ge-
samte nähere und weitere Umgebung 
nimmt den Markt bisher sehr gut an. Für 
Dittenheim eine echte Aufwertung. 
 

4. Nachfrage nach Bauplätzen 
 

Die Gemeinde hält Bauplätze in allen Orts-
teilen (ausgenommen Ehlheim) in ausge-
wiesenen und erschlossenen Baugebieten 
vor. Die Nachfrage nach Bauplätzen zieht 
auch langsam wieder etwas an. Im Bauge-
biet „Am Sausenhofener Weg“ sind mittler-
weile sieben Parzellen bereits vergeben 
und zwei davon bebaut. In Sammenheim 
konnte ein Bauplatz verkauft werden und in 
Windsfeld sind noch zwei Plätze verfügbar. 
 

5. „Städtebauliche Vorstudie“ für Ditten-
heim 

 

Im Laufe diesen Jahres hat sich ein Pla-
nungsbüro aus Nürnberg mit der möglichen 
Entwicklung von innerörtlichen Leerstän-
den und Brachflächen im Ortskern von Dit-
tenheim befasst.  
 

Der Auftrag wurde vom Gemeinderat erteilt 
und wird vom Amt für Ländliche Entwick-
lung (ALE) begleitet und gefördert. Mit 
zahlreicher Beteiligung von Ortskernbe-
wohnern wurde auch ein Workshop im 
Feuerwehrhaus durchgeführt, in dem die 
Wünsche und Anregungen der Beteiligten 
erfasst und Lösungsansätze erarbeitet 
wurden. Als Ergebnis wurden dann im 
Nachgang räumliche Zuordnungen für 
Mehrgenerationen-Wohnprojekte, Medizi-
nische Versorgungseinrichtung, Bürgers-
aal ggf. mit Bewirtungsmöglichkeit oder Er-
höhung der Aufenthaltsqualität auf unserer 
– derzeit stark versiegelten – HOSPET vor-
geschlagen. Letztlich haben wir mit dieser 
Untersuchung die Voraussetzung für För-
derungen des ALE zur Umsetzung der be-
schriebenen Maßnahmen geschaffen, die 
wir in den nächsten Jahren angehen wol-
len. 

 
6. Grundsteuerhebesätze neu festgelegt  

 

Die Grundsteuerhebesätze hätten Ende die-
sen Jahres bundesweit ihre Gültigkeit verlo-
ren und mussten deshalb von allen Gemein-
den neu festgesetzt werden. So hat es das 
Bundesverfassungsgericht entschieden und 
Bund und Länder haben die entsprechenden 
Gesetze dazu erlassen. Die Finanzbehör-
den haben deshalb die Wertermittlungen für 
alle Grundstücke neu vorgenommen. Diese 
neuen Werte werden mit den neuen Hebes-
ätzen multipliziert und ergeben den neuen 
Steuerbetrag. Der Gemeinderat ist seiner 
Verpflichtung Anfang Dezember nachge-
kommen und hat die Hebesätze so reduziert, 
dass sich die Gesamteinnahmen aus dieser 
Steuer wieder auf dem bisherigen Niveau 
einpendeln sollten. Dennoch wird es Verän-
derungen nach oben wie nach unten für je-
den einzelnen Grundbesitzer geben. Die He-
besätze A und B waren bisher bei 525%. 
Neu festgesetzt wurden für die Grundsteuer 
A jetzt 490 % und für die Grundsteuer B 
250%. 
Siehe hierzu auch unter Bekanntgaben: 
„Information zur Grundsteuerreform ab 
2025“ 
 
 
 

 

 



  

 

7. Stechmückenplage Windsfeld 
 

Nach wirklich langwierigen und intensiven Be-
mühungen um die Freigabe des Präparates 
„Bti“ wurde uns die Genehmigung für das Jahr 
2024 tatsächlich noch rechtzeitig von der Na-
turschutz- und Gesundheitsbehörde erteilt. 
Auch die Beschaffung des Mittels selbst konn-
ten wir noch rechtzeitig tätigen (nach der 
Hochwasserkatastrophe an der Donau war 
das Mittel dann vergriffen). Die mehrfach 
durchgeführte Bekämpfung durch die Einsatz-
kräfte der Feuerwehr Windsfeld brachte den 
erhofften Erfolg. Trotz der vielen Nieder-
schläge und fast dauerhaften Einstau der 
Wiesenflächen konnte die Belastung für die 
Bevölkerung nahezu ganz verhindert werden.  
Auch alle Auflagen wie: Konzentrationsmes-
sung, Koordination mit biologischer Beglei-
tung und Dokumentation der Einsätze, wur-
den genauestens erfüllt. Dafür allen Beteilig-
ten vor Ort mein herzlicher Dank! Auch für das 
kommende Jahr haben wir wieder einen An-
trag gestellt. 

 
8. Kindergarten-Erweiterungsneubau 

 

Mit dem Bau des neuen Kindergartengebäu-
des wurde Anfang Juli begonnen. Am vergan-
genen Mittwoch konnten wir bereits das Richt-
fest feiern. Zu verdanken ist dies vor allem 
den beteiligten Firmen Wagner-Bau (Erdar-
beiten), Göttler-Bau (Rohbauarbeiten), Zim-
merei Beyer (Aufrichten des Dachstuhls), Fa. 
Kipf (Einbau der Fenster) und Elektro Loy 
(Leerrohrvorverlegung). Auch die beiden Pla-
nungsbüros Planbau und Leiss haben ihren 
Anteil an dem außerordentlich zügigen Bau-
ablauf. 
Damit konnte unser Ziel - den Bau vor Weih-
nachten noch in einen winterfesten Zustand 
zu bekommen - erreicht werden und die wei-
teren Arbeiten können nach der Feiertags-
pause fortgesetzt werden. Die Fa. Linsen-
meier will umgehend mit den Sanitärinstallati-
ons- und Heizungsbauarbeiten beginnen und 
die Elektroarbeiten werden Anfang Januar be-
auftragt. 

 

 

 

 

 

 

9. Umbau / Erneuerung unserer Kläranlage 
 

Auch im Juli wurde mit dem Neubau unserer 
Kläranlage begonnen. Die Fa. Carl Heuchel 
aus Nördlingen hat sich hier als sehr verläss-
liches und kompetentes Unternehmen be-
wiesen. Das neue BIOCOS-Becken ist be-
reits betoniert und die Baugrube wieder ver-
füllt, derzeit werden die Spundwände wieder 
zurückgebaut. Auch das neue Betriebsge-
bäude wurde bereits hochgemauert, hier 
wird die Fa. Bach und Büttner im Januar das 
Dach aufbringen.  
Die erste Rate der Verbesserungsbei-
träge wurde bereits fällig und wurde vom 
weit überwiegenden Teil der Anschlussneh-
mer pünktlich bezahlt. In den wenigen Fäl-
len, wo dies nötig war, konnten flexible Zah-
lungsmodalitäten die Sorgen Einzelner lin-
dern. Dank der guten „Zahlungsmoral“ war 
eine diesbezügliche Kreditaufnahme nicht 
erforderlich. 

 
10. Feuerwehrbeschaffungen – TSA und TSF 

ausgeliefert 
 

Der Tragkraftspritzenanhänger (TSA) für die 
FFW Ehlheim und die beiden baugleichen 
Tragkraftspritzenfahrzeuge (TSF) für die 
FFW Sausenhofen und die FFW Windsfeld 
konnten – zu unser aller Freude – im Okto-
ber von Abordnungen der Feuerwehren ab-
geholt werden. Seitdem finden regelmäßige 
Einweisungen und Übungen an und mit den 
Geräten statt. Offizielle Einweihungsfeiern 
werden im kommenden Jahr noch folgen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Das Foto zeigt die Besatzungen mit 1. Bgm. Günter Ströbel; 
KBI Sebastian Schröder und KBM Daniel Schwager nach 
der Abnahmeprüfung der drei Feuerwehrfahrzeuge 

 
 
 
 
 

 



  

 

11. Erneuerbare Energien Allianz (EEA) Hah-
nenkamm gegründet 

 

Auch unsere Initiative zur Errichtung von 
Bürgerwindrädern auf dem Hahnenkamm 
wird planmäßig vom Projektierer weiterver-
folgt. Hier die geplante weitere zeitliche Ab-
folge von Maßnahmen: 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Bekanntgaben 
 

1. Information zur Grundsteuerreform ab 
2025  
 

Sie erhalten bereits seit 2022 aufgrund der 
abgegebenen Steuererklärungen zur 
Grundsteuerreform neue Grundsteuer-
messbescheide vom Finanzamt. 
Diese betreffen die Hauptveranlagung 
zum 01.01.2025. 

Wir empfehlen, die bereits abgegebenen 
Grundsteuererklärungen, die Bescheide 
über die Grundsteueräquivalenzbeträge 
und die Bescheide über die Grundsteu-
ermessbeträge auf ihre Richtigkeit zu prü-
fen. 

Für die Gemeinde ist der Grundsteuer-
messbescheid vom Finanzamt die Grund-
lage für den Grundsteuerbescheid ab 
2025. 

 

 

 

Wir weisen darauf hin, dass Einsprüche 
gegen den Grundsteuermessbescheid, 
wenn notwendig, umgehend beim Fi-
nanzamt eingelegt werden müssen, 
nicht erst gegen den Grundsteuerbescheid 
der Gemeinde. 

Fehlerhafte Veranlagungen können nur 
vom Finanzamt berichtigt werden. 
 

2. Jahreskalender 2025 

Unser Jahreskalender für das Jahr 2025 
wurde bereits an alle Haushalte verteilt. 
Ein herzliches Dankeschön an die Gewer-
betreibenden für die finanzielle Unterstüt-
zung beim Druck des Kalenders und insbe-
sondere auch an alle Einsender von Bil-
dern. 
 

3. Busaufsicht in Dittenheim für Mittags-
fahrten gesucht! 
 

Für die Grundschule in Dittenheim wird 
nach wie vor DRINGEND eine oder meh-
rere Busaufsichtskräfte gesucht! 

Die Einsatzzeiten belaufen sich auf Montag 
bis Freitag von 11:15 – 13:15 Uhr, genau-
ere Informationen können bei der Verwal-
tungsgemeinschaft Altmühltal erfragt wer-
den. 

Die monatliche Entschädigung mit ca. 
200,00 € erfolgt über die Ehrenamtspau-
schale und ist somit steuer- und sozialver-
sicherungsfrei. Die Tätigkeit kann deshalb 
zusätzlich zu einem eventuell bereits vor-
handenen Minijob ausgeübt werden. 

Die Ferien sind natürlich frei (bei vollstän-
diger Fortzahlung der Entschädigung). 
Nähere Einzelheiten können bei der Ver-
waltungsgemeinschaft Altmühltal (Frau 
Rudi, Tel.: 09146/94294-20) bzw. bei der 
Schulleitung (Herr Mathes, Tel.: 
09146/349) erfragt werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



  

 

4. Anmeldung im Haus der Kinder „Hand 
in Hand“ 
 

Für die Kita-Jahre 2025/26 und 2026/27 
können Sie Ihr Kind für die Krippen- oder 
Regelgruppen anmelden. Eltern, die Be-
darf haben, können mit der Kita-Leiterin 
Katja Kehrstephan unter der Tel.-Nr. 
09834-365 einen Termin zur Anmeldung 
vereinbaren. 

 

Bei Fragen können Sie sich gerne melden. 
 

Haus für Kinder „Hand in Hand“ 
Kirchenbühl 1 
91723 Dittenheim 

 

5. Neue interkommunale Mobilitätform in 
der Region - Rufbuslinie 
Im Rahmen der Diskussionen um eine Ver-
besserung des öffentlichen Personennah-
verkehrs in den Gemeinden der ILE Fränki-
sches Seenland-Hahnenkamm wurde als 
bedeutender Meilenstein dazu eine Erweite-
rung der bestehenden Rufbuslinien der 
Stadt Gunzenhausen 642.1 bis 642.5 von 
dieser angeboten und von der Mobilitäts- 
und Verkehrs Gunzenhausen GmbH (MVG) 
geplant. Damit soll die bereits bestehende 
und erfolgreich betriebene Rufbuslinie nach 
Pfofeld um die Anbindung weiterer Kommu-
nen ausgedehnt werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Stellenanzeigen 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



  

 

Veranstaltungen 

1. Glühweinfete der ELJ Dittenheim 

Mit großer Freude lädt die Landjugend 
Dittenheim zur traditionellen Glühweinfete 
am 23.12.2024 ein, um gemeinsam die 
weihnachtliche Zeit zu genießen. Für leib-
liches Wohl ist mit Glühwein, Punsch, 
Bratwurst usw. gesorgt! 

 Die ELJ hofft auf zahlreiches Erscheinen! 

2. Jahreswechsel  
 

Am 31.12.2024 (Silvester) spielt der Po-
saunenchor Dittenheim zum Jahreswech-
sel um 23.45 Uhr auf der Hospet. 
Auch in diesem Jahr wird in Windsfeld am 
Schulhaus das neue Jahr gemeinschaft-
lich begrüßt. Alle Bürgerinnen und Bürger 
sind herzlich eingeladen. 
 

3. Traditioneller Faschingsball 
 

Die Sänger, Schützen und Krieger veran-
stalten am Samstag, den 25.01.2025, ab 
19:59 Uhr in der Mehrzweckhalle Ditten-
heim einen traditionellen Faschingsball – 
„so wie es früher einmal war“ - Es gibt 
warme Küche, Bestuhlung und Barbetrieb. 
Für Stimmung sorgen die Partyband „K7“ 
und die Faschingsgarde Megesheim. Es 
ergeht herzliche Einladung dazu an Alt 
und Jung aus der Gesamtgemeinde Dit-
tenheim. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Fundsache 

1. Schlüsselbund gefunden 
 

Es wurde ein Schlüsselbund mit 3 Schlüs-
seln gefunden. Nähere Auskünfte erhalten 
Sie beim Fundamt der Verwaltungsge-
meinschaft Altmühltal,  
Tel.-Nr. 09146/94294-23, Frau Bittner. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mit freundlichen Grüßen



 

 

 


